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forschung 109 
von Stein, Joh. Heinrich ; Junk Bonds 377 
Uebele, Herbert: Joint Venture 249 

DBW-Dialog 

Im DBW-Dialog werden Stellungnahmen zu betriebs­
wirtschaftlichen Problemen und zu DBW-Beiträgen abge­
druckt. Der kritisierte Autor hat die Möglichkeit der 
Gegendarstellung. 

Alstlelthner, Oskar: Assessment-Center aus dem 
Blickwinkel der praktischen Personalarbeit. Eine 
naive und pragmatische Antwort 383 

Back-Hock, Andrea: siehe Mertens, Peter 
Bensei, Wolfgang/von Meibom, Hans-Dieter: An­

merkungen zum Beitrag von Nolte/Leber: 
»Feindliche Unternehmensübernahmen - eine 
Gefahr für deutsche Unternehmen?« 117 

Berthel, Jürgen: Stellungnahme zum Beitrag von 
Ain Kompa: »Demontage des Assessment Cen­
ters: Kritik an einem modernen personalwirt­
schaftlichen Verfahren« 257 

Brandstätter, Hermann: Das Assessment Center ist 
so übel nicht 260 

Caesar, Christoph: siehe Eversheim, Walter 
Coenenberg, Adolf G /Fischer, Thomas M.: Zu-

sammenfassende Stellungnahme zu den Diskus­
sionsbeiträgen zum Thema »Prozeßkostenrech­
nung - Strategische Neuorientierung in der Ko­
stenrechnung« 547 

Cramer, Werner: Strategien verlangen komplexe 
Sicht. Stellungnahme zum Beitrag von Marlene 
Kück: »Offensive Strategien zur Förderung von 
Unternehmensgründungen in der ehemaligen 
DDR 821 

Drake, Eberhard: Anmerkungen zu: Ain Kompa 
»Demontage des Assessment Centers: Kritik an 
einem modernen personalwirtschaftlichen Ver­
fahren« 260 

Eichhorn, Siegfried: Replik auf die Dialogbeiträge 
zu meinem Beitrag »Krankenhausmanagement-
Gegenwärtige Situation und Perspektiven« 686 

Eversheim, Walter/Caesar, Christoph: Produk­
tionsnahe Kostenbewertung am Beispiel varian­
tenreicher Serienprodukte 533 

Fischer, Thomas M. : siehe Coenenberg, Adolf G. 
Franz: Klaus-Peter: Prozeßkostenrechnung - Re­

naissance der Vollkostennidee? 536 
Fröhling, Oliver: Portfoliogestütztes strategisches 

Logistikmanagement 673 
Gösche, Axel: Stellungnahme zum Thema: »Feind­

liche Unternehmensübernahmen - eine Gefahr 
für deutsche Unternehmen?« 121 

Händel, Wolfgang: Unternehmensübernahmen in 
Deutschland. Stellungnahme zum Beitrag von 
Nolte/Leber 124 

Härtung, Willy G: siehe Weiss, Heinz, Jürgen 
Hax, Herbert/May-Strobl, Eva: Zur Förderung von 

Unternehmensgründungen in den neuen Bun­
desländern 824 

Heller, Waltraud/Kompa, Ain: Die Effektivität des 
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Assessment Centers: Placeboeffekt oder ein Bei­
spiel magischen Denkens? Replik zu den Dialog­
beiträgen von Oskar Aistleithner, Jürgen Berthel, 
Hermann Brandstätter und Eberhard Drake 384 

Horn, Peter E. .-Anmerkungen zum Beitrag von C. 
Nolte / H. Leber: »Feindliche Unternehmens­
übernahmen - Eine Gefahr für deutsche Unter­
nehmen?« 123 

Horvâth, Péter/Mayer, Reinhold: Anmerkungen 
zum Beitrag von A. G. Coenenberg/ T. M . 
Fischer: Prozeßkostenrechnung- Strategische 
Neuorientierung in der Kostenrechnung 540 

Kagermann, Henning: Abbildung prozeßorientier­
ter Kostenrechnungssysteme mit Hilfe von Stan­
dardsoftware 391 

Kompa, Ain: siehe Heller, Waltraud 
Kühlmann, Torsten M.: siehe Steinmann, Horst 
Küpper, Hans-Ulrich: Prozeßkostenrechnung - ein 

strategisch neuer Ansatz? Anmerkungen zum 
Beitrag »Prozeßkostenrechnung - Strategische 
Neuorientierung in der Kostenrechnung« von 
Coenenberg/Fischer 388 

Kummer, Sebastian: siehe Weber, Jürgen 
Leber, Hendrik: siehe Nolte, Cornelius 
Maier-Scheubeck, Nicolas: Prozeßkostenrechnung 

- I m Westen nichts Neues 543 
May-Strobl, Eva: siehe Hax, Herbert 
Mayer, Reinhold: siehe Horvâth, Péter 
von Meibom, Hans-Dieter: siehe Bensei, Wolfgang 
Mertens, Peter / Back-Hock, Andrea: Prozeßko­

stenrechnung und EDV 542 
Müller-Stewens, Günter: Das Bedrohungspotential 

durch feindliche Übernahmen - auch eine Chan­
ce für deutsche Unternehmen? 113 

Neubauer, Günter: Management oder Verwaltung: 
Die Rahmenbedingungen entscheiden! 678 

Nolte, Cornelius/Leber, Hendrik: Replik auf die 
Stellungnahmen zu unserem Beitrag »Feindliche 
Unternehmensübernahmen - eine Gefahr für 
deutsche Unternehmen?« 264 

Pühringer, Manfred W. : Diskussionsbeitrag zur Ab­
handlung von C. Nolte / H. Leber: »Feindliche 
Unternehmensübernahmen - eine Gefahr für 
deutsche Unternehmen?« 119 

Rindfleisch, Hans-Jochen: Dialogbeitrag zu Marle­
ne Kück: »Offensive Strategien zur förderung 
von Unternehmensgründungen in der ehemali­
gen DDR 826 

Rummel, Klaus D. : Prozeßkostenrechnung - insbe­
sondere ein Weg, Komplexitätskosten zu Steuern 393 

Sieben, Günter: Stellungnahme zum Beitrag von 
Prof. Dr. Siegfried Eichhorn »Krankenhausmana­
gement- Gegenwärtige Situation und Perspekti­
ven« 681 

Szyperski, Norbert: Unternehmensgründer über 
Fünfzig-Spätberufene oder Zweitkarrieren? . . . 255 

Schauer, Reinberg: Dialog-Beitrag zu: Siegfried 
Eichhorn »Krankenhausmanagement - Gegen­
wärtige Situation und Perspektiven« 680 

Schmidt-Rettig, Barbara: Anmerkungen zum Bei­
trag »Krankenhausmanagement« von Siegfried 
Eichhorn 684 

Steinmann, Horst/Kühlmann, Torsten M.: Sieben 
Thesen zur Lehre im Fach Personalmanagement. 667 

Striening, Hans-Dieter: Stellungnahme zum Beitrag 
von A. G. Coenenberg / Thomas M . Fischer: 
»Prozeßkostenrechnung - Strategische Neu­
orientierung in der Kostenrechnung« 394 

Weber, Jürgen /Kummer, Sebastian: Replik zum 
Diskussionsbeitrag von Oliver Fröhling »Portfo-
liogestütztes strategisches Logistikmanagement« 676 

Weiss, Heinz-Jürgen/Härtung, Willy G : Stellung­
nahme zum Beitrag von Coenenberg und Fi­
scher: »Prozeßkostenrechnung- Strategische 
Neuorientierung in der Kostenrechnung« 396 

Wuttke, RainerB. : Stellungnahme zum Beitrag von 
Siegfried Eichhorn » Krankenhausmanagement -
Gegenwärtige Situation und Perspektiven« 685 

Informationen aus Wissenschaft und Praxis 

Advances Research in Marketing. Kongreß der Eu­
ropean Marketing Academy vom 2 2 . - 2 5 . Mai 
1990 in Innsbruck (A. Ritter/ G. Botschen / 

Martina Krismer) 131 
Änderung der EG-Bilanzrichtlinien (K Chmiele-

wiczj 399 
Aktuelle Probleme der Steuer- und Unternehmens­

beratung. Bericht über die 1. Ingolstädter Fakul­
tätstagung am 17.4.1991 (C-C. Freidank) 834 

Bericht über das 9. interdisziplinäre Kolloquium zu 
Fragen des Arbeitsrechts und des Personalwe­
sens zum Thema: »Europäischer Binnenmarkt 
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und Harmonisierung des Arbeitsrechts an der 
UniversitätMannheimam26.10.1990 
(St. Wiltz) 406 

Bericht über den Ost-Berliner Controller-Workshop 
am 21 ./22.2.199 \ (G. Hummel/M. Pusch­

mann) 829 
Bericht über den vierten Workshop »Research in 

Entrepeneurship« (S. Kirchhoff) 554 
Bildung - Erfindung - Innovation - Zukunft für 

Europa. Erster Europäischer Kongreß in Saar­
brücken (M. Heister) 132 

Deutsch-deutsches wirtschaftswissenschaftliches 
Kolloquium am 18./19. Juni 1990 im Leibniz-
haus der Universität Hannover fC. Steinle) 267 

Deutsch-polnisches Symposium an der Universität 
zwU\n(R. Köhler) 551 

44. Deutscher Betriebswirtschafter-Tag vom 
8.10.-10.10.1990 in Berlin (D. Böhm) 400 

Erste Jahrestagung der Schweizerischen Gesell­
schaft für Betriebswirtschaft (SGB) (P. Nadig)... 694 

14. Jahrestagung der European Accounting Associa­
tion (P. Horvâth) 832 

Münsteraner Gesprächskreis Rechnungslegung und 
Prüfung e.V. (A. Grünewald) 691 

30th Orsa/TIMS Joint National Meeting (M. Möhr-

le) 692 
Relevance regained - Workshop mit robert S. Ka­

plan über Activity Based Costing (ABC) am 15.4. 
1991 in Stuttgart) (Th. M. Fischer) 832 

Seventh International Conference on Organizatio­
nal Symbolism and Corporate Corporate Culture 
(W.Hojbauer) 133 

Symposium »Die Rezeption der deutschen Betriebs­
wirtschaftslehre in Japan und deren Japanisie-
rung« (M. Schweitzer) 553 

Synergiemanagement im europäischen Umbruch 
(5. Gießener Management-Workshop am 22. 6. 
90) (O. Stietz) 268 

Schmalenbach-Gesellschaft- Deutsche Gesell­
schaft für Betriebswirtschaft e.V.: 

- Arbeitskreise der Schmalenbach-Gesellschaft -
Deutsche Gesellschaft für Betriebswirtschaft e.V. 
berichten über neue Ergebnisse (D. Böhm) 402 

- Bericht über die Fachtagung am 17. Januar 1991 
in Berlin (Arbeitskreis »Externe Unternehmens­
rechnung« der Schmalenbach-Gesellschaft-
Deutsche Gesellschaft für Betriebswirtschaft 
e.V.) 689 

Strategie Bridging. Bericht über die 10. Jahresta­
gung der Strategie Management Society, Stock­
holm (W. Krüger) 271 

Strategieunterstützung durch das Controlling: Re­
volution im Rechnungswesen? Stuttgarter Con­
troller-Forum (R. Gleich) 134 

Tagung der Arbeitsgruppe »Operations Research im 
Gesundheitswesen« am 15. März 1991 in Köln 
(R. Heidenberger) 830 

2. Theorie/Praxis-Seminar an der Universität Ol­
denburg (J. Wirner) 552 

Verband der Hochschullehrer für Betriebswirtschaft 
e.V.: 
52. Wissenschaftliche Jahrestagung in Frankfurt 
am Main (E. Büsselmann) 129 

Verwaltungswissenschaftliche Arbeitstagung des 
forschungsinstituts für öffentliche Verwaltung 
bei der Hochschule für Verwaltungswissenschaf­
ten Speyer (B. Kampmann) 269 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät Ingolstadt 
der Katholischen Universität Eichstätt - ein Jahr 
nach Eröffnung des betriebswirtschaftlichen Stu­
dienganges (L Schuster) 404 

Wissenschaftliche Kommissionen im Verband der 
Hochschullehrer für Betriebswirtschaft e.V.: 
Fachtagung der Kommission »Internationales 
Management« in Göttingen (W. H. Wacker) 549 
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Stichwortverzeichnis für Beiträge, Depot, Stichwort, Dialog und IWP 

In das Stichwortverzeichnis wurden die Begriffe aufgenommen, die den einzelnen Beiträgen, Depot-Abstracts, Dialogbeiträgen und 
den Informationen aus Wissenschaft und Praxis (IWP) zur Charakterisierung des Inhaltes vorangestellt sind. Die Seitenzahl bezieht 
sich jeweils auf den Anfang des Beitrages, des Depot-Abstracts sowie des Stichwort- und des Dialogbeitrages; zusätzliche Fundstellen 
sind nicht angegeben. Die Anfangseite der Beiträge ist kursiv gesetzt. 

Abweichungsanalyse 523 
Activity Based Costing 396 
Akquisitionen 268 
Akquisitionserfolg 247 
Akquisitionsmanagement 247 
Akquisitionsstrategien, marktorientierte 

247 
Aktiengesellschaft 117, 183ff., 719ff. 
Aktienkursprognose 814 
Aktienkursrisiken 49ff. 
Aktienmarkt 107 
Aktionsorientierte Datenverarbeitung 

542 
Altersinnovation 255 
Altersstruktur 763ff. 
Anforderungsprofil für Logistiker 524 
Anlagenbau 7ff. 
Anlagestrategie 107 
Ansatzpunkte zur Verkürzung der Stu­

dienzeit 815 
Arbeitsbegriff 667 
Arbeitsplatzeffekte 279ff. 
Arbeitsrecht, individuelles 406 
Arbeitsrecht, kollektives 406 
Arbeitszufriedenheit 629ff. 
Assessment Center 257,260,384 
Assessment-Center-Erfahrung in Öster­

reich 383 
Asset Stripping 123 
Aufbauorganisation 141 ff. 
Aufsichtsrat 113,117, 719ff. 
Ausbildung 524 
Ausfallrisiken 49ff. 
Ausländische Arbeitnehmer 629ff. 
Ausschüttungsentscheidungen 309ff. 
AusstattungsVServicepolitik 781 ff. 
Automobilmarketing, Entwicklungslinien 

tes 781 ff. 

Bankbezogene Führung 749ff. 
Bankenaufsicht 49ff. 
Baubetriebswirtschaft 402 
Berufsbilder der Logistik 524 
Beschaffungslogistik 658 
Beteiligungskapital 826 
Betriebsdatenerfassung 542 
Betriebsrat 65ff. 
Betriebsschließungen 499ff. 

Betriebsvereinbarungen 65ff. 
Betriebswirtschaftliche Laborforschung 

109ff. 
Betriebswirtschaftliche Logistik 106 
Betriebswirtschaftslehre in Japan 553 
Betriebwirtschaft im Krankenhaus 402 
Beurteilungsfehler 260 
Bezugsgrößen 388,536,547 
Bezugsgrößenkalkulation 543 
Bilanzierung 689 
Bildungsangebot 826 
Börsenzulassung 183ff. 
Bürgschaftsbanken 279ff. 
Bürokommunikation 542 

Capital Asset Pricing Model 107, 171 ff. 
Computergestützte Produktion 413ff. 
Computergestütztes Rechnungswesen 

834 
Contested tender offer 264 
Controller-Forum 134 
Controlling 211 ff., 391,393,523,680, 

82 
Controlling der Informationsverarbeitung 

542 
Controlling im Dienstleistungsbereich 

388 
Controlling-Leitstand 211 ff. 
Controllingsystem, Anpassung 374 
COPICS373 
Corporate Behavior 246 
Corporate Identity 817ff. 
Corporate Identity-Strategie 246 
Corporate-Identity-Konzept 681 
Cost Driver 394, 540 
Curricula 374 
Curriculum 404 
Customer Value-Konzept 781 ff. 

Datenaustausch 373 
Deregulierung des Straßengüterverkehrs­

marktes 658 
Deregulierungsmaßnahmen 678 
Deutsch-ostasiatisches Wissenschaftsfor­

um 553 
Deutsch-polnisches Symposium 551 
Deutsche Aktionsgemeinschaft Bildung-

Erfindung-Innovation e.V. 132 

Deutscher Betriebswirtschafter-Tag 1990 
400 

Dienstleistungen 195ff, 255 
Dienstleistungs-Marketing 195ff. 
Dienstleistungsbereich in der Bundesre­

publik Deutschland 105 
Dienstleistungsbesonderheiten 195ff 
Dienstleistungsmarkt, Wachstum des 

105 
Dienstleistungsqualität 195ff. 
Direktinvestitionen 34 Iff. 
Distributionsweg 105 
DM-Bilanzgesetz 689,691 
DM-Eröffnungsbilanz 691 

Effizienz 107, 323ff. 
EG 1992 341 ff. 
EG-Binnenmarkt 341 ff. 
Eigenkapitalhilfeprogramm 824 
Eigenkapitalmangel 183ff. 
Eigentumsformen in der ehemaligen 

DDR 524 
Eigentumsrecht 121 
Eignungsdiagnostik 257,260,384 
Einflußgrößen 649ff. 
Einführungsstrategien 413ff. 
Einheitstheorie 701 ff. 
Einstellungen 629ff. 
Entgeltsystem 678 
Entrepreneurship 554 
Entscheidungsautonomie der Leitung 

455ff. 
Entscheidungsrelevanz 649ff. 
Entsscheidungsprozesse 58 Iff. 
Erstausbildung 374 
Euro-Marktforschung 111 ff. 
Europäischer Binnenmarkt 373,400, 

406 
European Accounting Association 832 
European Marketing Academy 131 
Exception Trigger 523 
Existenzgründung 824 
Existenzgründungen 499ff. 
Expertensysteme 21 Iff., 231 ff., 523 
Expertensystementwicklung 231 ff. 
Exportfinanzierung 7ff. 
Exportkreditversicherung 7ff. 
Exportsubventionierung 7ff 
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Externe Unternehmensrechnung 402 

Facharbeiterausbildung 524 
Feindliche Unternehmensübernahme/ 

Hostile Takeover 119,123,124,117, 
Stiff. 

Finanzierungslehre 171 ff. 
Finanzierminkontrakte (Financial Futu­

res), Risiken der 49ff 
Finanzverantwortung 455ff 
Fixkosten 649ff 
Fixkostendeckungsrechnung 536 
Fixleistungen 649ff 
Flexibilisierung der Arbeitszeiten 681 
Flexible Automatisierung 413 ff. 
Fluktuation 629ff. 
Förderungssysteme 279ff. 
Französische Hochschulsysteme 153ff. 
Frauen im Management 79ff. 
Frühaufklärungssystem 523 
Fuhrpark 657,813 
Funktionsfähigkeitsmessung 467ff. 
Funktionsintegration 491 ff. 
Funktionsmodell 533 
Führung 79ff. 
Führungsorganisation 719ff. 
Führungsstilforschung 749ff. 

Gemeinkosten, Schlüsselung der 533 
Gemeinkosten-Controlling 21 ff. 
Gemeinkostenmanagement 394,834 
Geschlechterstruktur 763ff. 
Gestaltung des Reprivatisierungsverfah-

rens 524 
Gesundheitssystem 680 
Gesundheitswirtschaft, Management in 

der 830 
Gewerbeanmeldungen 499ff. 
Gewerbemeldungen in Ost-Deutschland 

525 
Gewerkschaften 65ff. 
Globale Strategien, Dimensionen 435ff. 
Globales Planungssystem 435ff. 
Globalisierungsstrategien 374 
GmbH 183ff. 
GmbH-Struktur 581 ff. 
Grenzplankostenrechnung 388,536 
Grundsätze über das Eigenkapital der 

Kreditinstitute 49ff. 
Gründerzentren 826 
Gründungsberatung 231 ff. 
Gründungserfolg 525 
Gründungsforschung 554 
Gründungsförderung 525 
Gründungsprobleme und -hindernisse 

525 
Gründungszulage 279ff., 824 

Harmonisierung des Arbeitsrechts 406 
Hausgerätebranche 374 
Hochschulforschung, vergleichende 374 

Hostile Takeover s.a. Feindliche Unter­
nehmensübernahmen 561 ff. 

Implementierung 396, 733ff. 
Index 171 ff 
Industriekostenkurve 380ff. 
Industrielle Beziehungen 667 
Information by Exception 523 
Informations- und Controllingsysteme 

435ff. 
Informationsmanagement 661 ff., 680 
Ingenieure 826 
Innovation 132,133,355ff, 551,554,8 
Innovationsmanagement 355ff. 
Innovationsprozesse 599ff. 
Institute of Management Science 692 
Institutionen der Werbewirtschaft 80Iff. 
Integration 121,491 ff. 
Internationale Auftragsfinanzierung 7ff. 
Internationales Management 549 
Internationalisierung 341 ff. 
Internes Rechnungswesen 388 
Investitionsförderung 309ff. 
Investitionsförderung in den neuen Bun­

desländern 824 
Investment Research 171 ff. 

Jahresabschluß 399 
Japan, Subcontracting in 245 
Japanische Unternehmen 341 ff. 
J o i n t v e n t u r e ^ ^ 
Junk Bonds 377ff. 

Kandidatenanalyse 247 
Kapitalgesellschaft & Co. 399 
Kapitalmarktforschung, empirische 

171ff. 
Katholische Universität Eichstätt 402 
Kaufentscheidungsprozeß 781 ff. 
Kennzahlensystem 323ff. 
Klein- und Mittelbetriebe 279ff. 
Klein- und Mittelunternehmen 824 
Kleine AG 183ff. 
Kleine Kapitalgesellschaft 399 
Kombinate 267 
Kommunikative Rationalität 260 
Kompetenzverlagerung 678 
Komplexitätskosten 393 
Konftguration(Re-), dynamische 373 
Konglomerate 113 
Konsumentenverhalten 51 Iff. 
Konsumgütermarketing 51 Iff. 
Konzern 141 ff. 
Konzernbesteuerung 701 ff. 
Kooperation zwischen Fertigungs- und 

Dienstleistungsunternehmen 105 
Kooperationsformen 268 
Koordinationsmängelkonzept 467ff. 
Kosteneinflußgrößen 388,391 
Kostenfunktionen 533 
Kosteninformationen 832 

Kosteninformationssysteme 21 Iff. 
Kostenrechnung 649ff. 
Kostenrechnungssystem 547 
Kostentreiber 396 
Krankenhaus 455ff. 
Krankenhaus, Rechtsform des 685 
Krankenhaus-Marketing 681 
Krankenhausführung 680 
Krankenhausmanagement 678,685, 

686, 830,684 
Kreativitätsförderung 132 
Kriterien der Sicherungsplanung 39ff. 
Kultur 658 
Kulturbewußtes Management 246 

Legalitäts- und Legimitationsgrundlagen 
des Personalmanagement 667 

Leitungsorganisation 455ff., 686 
Lieferservice 323ff. 
Logistik 323ff., 524, 625ff., 657,6 
Logistik in der DDR 373 
Logistik-Konzeption 106 
Logistik-Verständnis (Umfrageergebnisse) 

106 
Logistikdienstleistungsunternehmen 658 
Logistikkosten 323 ff. 
Logistikmanagement 673 
Logistikmitarbeiter 658 
Logistikstrategien 373 
Logistiksysteme 106 
Logistiktrends 658 
Logistikziele 106 
Lohnbestimmung 287ff. 

Management 658 
Management Buy-out 119,121 
Managementberatung, internationale 

549 
Managementlehre 667 
Managementmethoden in ostdeutschen 

Unternehmen 829 
Managementschulung 749ff. 
Marketing für Freiberufler 834 
Marketing, internationales 131 
Marketing-Forschung 131 
Marketing-Strategien 781 ff. 
Marktanalyse 467ff. 
Marktportefeuilles 171 ff. 
Marktprozesse 467ff. 
Marktwirtschaft 694 
Marktwirtschaft, Übergang zur 821 
Marktwirtschaftsbedingungen 821 
Marktwirtschaftssystem 821 
Marktwirtschaftssystem-Elemente 821 
Maßgeblichkeitsprinzip 309ff. 
Merger 491 ff. 

Mergers & Acquisitions 113,119,561 ff., 
819/. 

Methodik strategischer Planung, firmen­
individuelle 733ff. 

Militär-Logistik 106 
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Minderheitsaktionäre 117 
Mischfinanzierung 7ff. 
Mitarbeiterführung 267 
Mitarbeiteridentifikation 246 
Mitbestimmung 65ff., 287ff., 58Iff. 
Mittelstand 183ff. 
Münsteraner Gesprächskreis Rechnungs­

legung und Prüfung e.V. 691 

Nachwuchsförderung 260 
Neue Technologien 413 ff. 
Neuronale Netze 692,814 
Nexpert Object 657,813 

OECD-Konsensus 7ff. 
Operations Research 830 
Oranisation von Austauschbeziehungen 

105 
Organisation der Werbung 801ff. 
Organisationsdemographie 629ff. 
Organisationsforschung 499ff. 
Organisationsforschung, empirische 

141ff. 
Organisationsökologie 499ff. 
Organisationsstrukturen 141 ff, 374 
Organisationtheorie 763ff. 
Organisatorische Gestaltung 435ff. 
Organistionsentwicklung 733ff. 
Organizational Demography (Organisa­

tionale Demographie) 763ff. 
Organschaft 70 Iff. 
Osteuropa 694 
Osteuropäischer Wirtschaftsraum, Inte­

gration und Entwicklung 400 
Öffentliches Rechnungswesen, Entwick­

lungen des 269 
Ökonomische Theorie 129 

Paradigma-Wechsel 396 
Parameter 373 
Patient Management Categories 678 
Pensionsrückstellungen 124 
Personal-Marketing 681 
Personalauswahl 260,384 
Personalentwicklung 260, 
Personalmanagement 684 
Personalmanagementlehre, Duale Kon­

zeption der 667 
Personalstruktur 763ff. 
Personalwesen 79ff., 257 
Pflegedienst, Motivation des 685 
Pharmalogistik 658 
Planung 657 
Polnisch-deutsche Konferenz 813 
Polnische Industrie, Umstrukturierung 

der 813 
Portfolioanalyse 673 
PPS-System 615ff. 
Preisbestimmung 287ff. 
Principal-Agent-Theorie 129 
Privatisierung 599f. 

Produktinnovation 599ff. 
Produktionsfaktoren 533 
Produktionsplanung- und -steuerungssy-

steme 373 
Produktionsverbund 373 
Produktkalkulation 2 Iff., 547 
Produktlebenszyklus 615ff. 
Profitabilitäts-Analyse 832 
Projektmanagement 826 
Protektionismus 341 ff. 
Prozeßaktivitäten 394 
Prozeßkostenrechnung 391,394,396, 

393,536,543,832 
Prozeßmanagement 394,540 
Prozeßstrukturierung 394 
Prüfungsanspruch, Verlust des 246 

Qualitätsorganisation 659 
Qualitätsphilosophie 659 
Qualitätspolitik 659 
Qualitätsstrategie 659 
Qualitätszirkel 65ff. 

Raider 123 
Rationalisierung 813 
Rechnungslegung 399 
Rechnungswesen 832 
Rechnungswesen, Entwicklung des 553 
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Hans-Ulrich Küpper* 

Prozeßkostenrechnung - ein 
strategisch neuer Ansatz? 

Anmerkungen zum Beitrag »Prozeßkostenrechnung -

Strategische Neuorientierung in der Kostenrech­

nung« von Coenenberg/Fischer 

DBW, 51. Jg (1991), S. 21-38 

Bezugsgrößen; Controlling im Dienstleistungsbe-
reich; Grenzplankostenrechnung; Internes Rech­
nungswesen; Kosteneinflußgrößen; Strategische 
Entscheidung 

Nach der Auseinandersetzung um Voll- oder Teilkosten­
rechnung schien das interne Rechnungswesen eher an 
den Rand des wissenschaftlichen Interesses gerückt zu 
sein. Seit einiger Zeit ändern mehrere Entwicklungen 
dieses Bild. Besondere Aufmerksamkeit findet in der Pra­
xis dabei das in den USA propagierte Konzept der Prozeß­
kostenrechnung. Coenenberg und Fischer sehen in ihr 
ein neuartiges und weiterführendes Konzept. 

Um die Neuartigkeit, die Vorteile und die Probleme 
eines als »strategische Neuorientierung« bezeichneten 
Ansatzes herauszuarbeiten, sollte er nicht mit Konzepten 
der Kostenrechnung verglichen werden, die wohl in der 
Praxis vorzufinden sind, jedoch hinter den seit längerem 
erarbeiteten wissenschaftlichen Stand zurückfallen. 
Deutsche Entwicklungen haben (schon wegen der 
Sprachbarriere) kaum eine Chance, in den USA wahrge­
nommen zu werden. Ich vermute, daß die Kritik von 
Kilger zur >Neuartigkeit< der Prozeßkostenrechnung 
recht bissig ausfallen würde, teilweise nicht zu Unrecht. 
Schon K.-P. Franz [1] hat aufgezeigt, daß die Unterschiede 
der Prozeßkostenrechnung gegenüber der Grenzplanko­
stenrechnung eher gradueller Art sind. Will man ihre 
Leistungsfähigkeit begründet einordnen, muß man sie 
genauer mit den neueren Kostenrechnungssystemen ver­
gleichen. Erst dann wird m.E. erkennbar, inwieweit sie 
tatsächlich weiterführen kann. Dies kann an vier Punkten 
verdeutlicht werden. 

* Prof. Dr. Hans-Ulrich Küpper, Universität München, Insti­
tut für Produktionswirtschaft und Controlling, Rosenheimer 
Straße 139, 8000 München 80. 
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1. Cost drivers - Kosteneinflußgrößen 

In der Prozeßkostenrechnung wird betont, daß die Ko­

stenantriebskräfte oder cost drivers die eigentlichen Be­
zugsgrößen der Verrechnung von Gemeinkosten darstel­
len sollen. Die Höhe der Kosten hängt nicht nur von den 
Produkten, sondern von weiteren Bestimmungsgrößen 
ab. Diese Erkenntnis ist von der betriebswirtschaftlichen 
Produktions- und Kostentheorie intensiv herausgearbei­
tet worden. Sie fand ihren Ausdruck in Systemen von 
Kosteneinflußgrößen, wie sie u.a. von Gutenberg, Hei-
nen und Kilger entwickelt worden sind. Aus diesen wird 
erkennbar, daß nicht eine, sondern eine Vielzahl von 
Einflußgrößen als >Kostenantreiber< wirksam sind. 

So beruht die Kilgersche Grenzplankostenrechnung 
auf einem umfassenden System von Kosteneinflußgrö­
ßen [2]. Die Wirkung unterschiedlicher Bestimmungsfak­
toren auf die Gemeinkosten versucht er über ein differen­
ziertes Bezugsgrößensystem für homogene und heteroge­
ne Kostenverursachung zu erfassen. Die Bezugsgrößen­
wahl muß auf einer »sorgfältigen technisch-kostenwirt­

schaftlichen Einflußgrößenanalyse« basieren [3]. Jedoch 
ist er - im Unterschied zur Prozeßkostenrechnung - bei 
fertigungsorientierten Kostenstellen bestrebt, den Zusam­
menhang zu den Produkten herzustellen, wenn neben 
der Wirtschaftlichkeitskontrolle eine Kalkulation vorge­
nommen werden soll. Demgegenüber enthalten die von 
Laßmann ausgebaute Periodenerfolgsrechnung [4] und 
die Relative Einzelkosten- und Deckungsbeitragsrech­
nung von Riebel [5] explizit Kosteneinflußgrößen, die von 
den Produktmengen unabhängig sind. 

2. Prozeßorientierung - Produktorientierung 

Die traditionelle und die Grenzplankostenrechnung sind 
durch eine starke Ausrichtung auf die Produkte als Ko­
stenträger gekennzeichnet. Dem stellt die Prozeßkosten­
rechnung die Orientierung an Prozessen gegenüber. Zu­
mindest in der starken Betonung von Prozessen und 
deren Zusammengehörigkeit über mehrere Kostenstellen 
hinweg liegt ein relativ neues Element. Dies findet sich 
jedoch auch schon in dem Ansatz der Periodenerfolgs­
rechnung, in der Kostenfunktionen für einzelne Produk­
tionsprozesse bestimmt werden. 

Die Grenzplankostenrechnung enthält ebenfalls Ansät­
ze einer Ausrichtung auf Aktivitäten: in der Verwendung 
mehrerer Bezugsgrößen je Kostenstelle bei heterogener 

Kostenverursachung, in der Unterscheidung mehrerer 
Arten von Arbeit [6] (mit den zugehörigen Zeiten) in einer 
Stelle und in den Funktionsanalysen |7] für Vertriebs- so­
wie Verwaltungsstellen. Bei der Anwendung der Grenz­
plankostenrechnung auf Dienstleistungsunternehmun­
gen, wie sie insb. von Vikas [8] ausgearbeitet und z. B. bei 
der Deutschen Bundespost umfassend durchgeführt 
wird [9], besteht die gleiche Prozeßorientierung wie in der 
Prozeßkostenrechnung. 

Die Prozeßorientierung ist ein zweckmäßiger Ansatz, 
um den Gemeinkostenbereich und Dienstleistungsunter­
nehmen genauer zu durchdringen, zu planen und zu 
kontrollieren. Dies konsequenter zu sehen und durchzu­
führen, ist ein wichtiger Schritt, der durch die Prozeßko­
stenrechnung mehr als durch andere Systeme vorange­
trieben wird. Übergreifende Prozesse (z.B. »Material be­
schaffen«) als Entscheidungstatbestände anzusehen, ent­
spricht dem Konzept einer entscheidungsorientierten Ko­
stenrechnung und führt - zu Recht - über die reine 
Produktorientierung hinaus. 

3. Prozeßgrößen - Bezugsgrößen 

Der eher graduelle als konzeptionelle Unterschied zwi­
schen Prozeß- und Grenzplankostenrechnung zeigt sich 
besonders deutlich an den sog. Prozeßgrößen. Ein Ver­
gleich der Beispiele von Coenenberg und Fischer in den 
Abbüdungen 6 und 8 mit den entsprechenden Übersich­
ten bei Kilger [10] zeigt ein hohes Maß an Übereinstim­
mung (z.B. Lagerraum, Rüst- und Fertigungszeit, Anzahl 
Bestellungen und Kundenaufträge, Analysen bzw. Prü­
fungen). Vor diesem Hintergrund verstehe ich nicht, war­
um Coenenberg und Fischer den Eindruck erwecken, in 
der Kalkulation würden stets wertmäßige Zuschlagsbasen 
herangezogen. Dies wirkt eher irreführend. 

Eine grundsätzliche > Neuorientierung ist gerade bei 
diesem Element, in dem sich das Konzept konkretisiert, 
nicht erkennbar. Einen Vorzug der Prozeßkostenrech­
nung sehe ich darin, daß sie das Konzept der Bezugsgrö­
ßen konsequenter als Kilger weiterführt. Zum einen wer­
den die Bezugsgrößen verfeinert, indem man beispiels­
weise von der Zahl bearbeiteter Angebote bei Kilger auf 
die Zahl der Angebotspositionen übergeht. Inwieweit dies 
zur genaueren Erfassung der Kosteneinflußgrößen not­
wendig und zugleich wirtschaftlich ist, kann nur im kon­
kreten Fall beurteilt werden. Zum andern werden mit 
Recht die nicht ausbringungsmengenabhängigen Bezugs-
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und Prozeßgrößen stärker berücksichtigt [11J. Damit wird 
es insbesondere möglich, den Einfluß der bedeutsamer 
gewordenen Struktur des Produktionsprogramms kosten­
rechnerisch abzubilden. 

4. Strategische Neuorientierung -
Weiterführung bekannter Ansätze? 

Gegenüber modernen Kostenrechnungssystemen er­
scheint die Wertung als strategische Neuorientierung 
deutlich zu hoch gegriffen. Coenenberg und Fischer be­
gründen ihre These mit Allokations-, Komplexitäts- und 
Degressionseffekten. Diese Effekte werden in der Grenz­
plankostenrechnung durch die Bezugsgrößendifferenzie­
rung und zugehörige Funktionsanalysen [12] in grund­
sätzlich entsprechender Weise erreicht. 

Ähnlichkeit besteht auch in der Bereitschaft, neben 
den variablen die fixen Kosten umzuverteilen. Aus Grün­
den der praktischen Notwendigkeit hat Kilger die Fixko-
stenschlüsselung in die Grenzplankostenrechnung einge­
baut [13], obwohl sie deren Grundkonzept eigentlich wi­
derspricht. Jedoch trennt er konsequenter als die Prozeß­
kostenrechnung zwischen variablen und fixen Anteilen. 

Die Prozeßkostenrechnung beruht im Vergleich zu 
den bei uns bekannten modernen Kostenrechnungssyste­
men auf keinem neuen Konzept. Sie führt vor allem im 
Hinblick auf Planungs-, Kontroll- und Verwaltungstätig­
keiten einige Ansatzpunkte konsequenter weiter. Dies ist 
wichtig. Zudem bewirkt die Beschäftigung mit diesem 
>neuen< Ansatz eine stärkere Beachtung und Verbreitung 
von Konzepten, die in der Praxis bisher gern mit Praktika-
bilitätsargumenten zurückgewiesen wurden. Insoweit 
hat die Prozeßkostenrechnung eine »Marketingwir­
kung«. 

Von strategischem Informationsvorteilen zu spre­
chen, erscheint mir problematisch. Das Rechnungswesen 
gehört sicher zu den Instrumenten einer Unternehmung, 
die ihre Position auf längere Sicht mit beeinflussen. Je­
doch ist die - auch [14] bei Coenenberg und Fischer 
erkennbare - Assoziation nicht ungefährlich, die Kosten­
rechnung könne das geeignete Instrument für die Unter­
stützung strategischer Entscheidungen bilden. Für diesen 
Zweck sind langfristig ausgerichtete Informationsinstru­
mente heranzuziehen und zu entwickeln. 

Anmerkungen 

[I] Franz (1990). 
[2] Kilger(1988),S. 135. 
[3] Kilger ( 1988), S. 325 (kursiv im Original). 
[4] Laßmann (1968); Laßmann (1973); Laßmann (1980); Laß­

mann (1981); Wartmann (1963); Franke (1972). 
[5] Riebel(1990). 
[6] Kilger (1988), S. 335. 
[7] Kilger ( 1988), S. 500 und S. 508 ff. 
[8] Vikas(1988). 
[9] Strohbach (1990). 
[10] Kilger (1988), S. 338 und S. 430. 
[II] Auf die Zweckmäßigkeit einer Trennung von mengen- und 

wertabhängigen Größen hat Riebel besonders hingewiesen, 
ohne daß dies bei Coenenberg und Fischer berücksichtigt 
wird. Riebel (1990), S. 453 ff. 

[12] Vgl. z .B. Kilger (1988), S. 506ff. 
[13] Vgl. u.a. Kilger (1988), S. 426, S. 467, S. 478f. und 

S. 698ff.; Plaut (1987), S. 364. 
[14] Vgl. Horvâth (1990), insb. S. 175 ff. 
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